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Singen mit Kindern – Symposium im Kulturzentrum Hüsten 

Arnsberg/Duisburg. Für Erzieherinnen und Erzieher, Interessierte und Lehrkräfte aus 

den Bereichen der vorschulischen und schulischen Bildung bietet sich am Samstag, 

dem 12.12.2009 die Möglichkeit, umfassend Informationen zum Thema „Singen mit 

Kindern“ zu erhalten und eigene musikalische Erfahrungen zu sammeln. Das 

Symposium will Einblicke in die stimmliche Arbeit mit Kindern in Kindergarten bzw. 

Kindertagesstätte vermitteln. Praxisbezogene Beispiele sollen Impulse für die 

musikpädagogische Arbeit mit Kindern geben. Der ChorVerband NRW stellt mit dem 

Singförderprojekt Toni sein Fortbildungsprogramm vor und zeigt zugleich 

Perspektiven einer Weiterentwicklung auf. 

 

Interessierte können an folgenden Workshops teilnehmen: Wege zur 

Liedeinstudierung und zum Vom-Blatt-Singen mit Prof. Michael Schmoll; Rhythm & 

Groove – im Anfang war der Rhythmus, Bodypercussion und mehr mit 

Hochschuldozent Joachim Dölker; „Lieder erleben“ – Lieder-Kennenlern-Workshop 

mit Prof. Thomas Holland-Moritz; „Wege zur Kinderstimmbildung“ mit Prof. Heike 

Arnold-Joppich (Hochschule für Musik Detmold). Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich. 

Am Beispiel des Musicals „Sammy“, das live aufgeführt wird, werden Kriterien 

musikalischer Projektarbeit mit Kindern aufgezeigt und reflektiert. 

 
Das Symposium wird vom ChorVerband NRW in Zusammenarbeit mit dem 

Kulturbüro Arnsberg, der Musikschule HSK und dem KCV Arnsberg veranstaltet. Die 

Musikschule Hochsauerlandkreis führt ab diesem Schuljahr sechs Modellprojekte im 

Rahmen "JEKI im ländlichen Raum" durch. Daher wendet sich dieses Symposium 

„Singen mit Kindern“ besonders auch an Lehrkräfte an Grundschulen und 

Musikschulen. 

 

Termin: 12.12.2009 

Tagungsort: Kulturzentrum Hüsten, Berliner Platz 5, 59759 Arnsberg. 

Symposiums-Leitung:  

Prof. Michael Schmoll, Landeschorleiter ChorVerband NRW 

Programm:  

http://www.toni-singt.de/pdf/2009_arnsberger-symposium_flyer.pdf 



Anmeldekarte: 

http://www.toni-singt.de/pdf/2009_arnsberger-symposium_anmeldepostkakarte.pdf 

Anmeldungen nimmt entgegen: 

ChorVerband NRW, Gallenkampstr. 20, 47051 Duisburg 

Tel. 0203 – 298 84 23, (Annette Mill) 

Fax. 0203 – 298 84 11 

annette.mill@cvnrw.de  

 

Information: Ludwig Burandt, Referent Singförderprojekt Toni, 0203 – 298 8405 

Ludwig.burandt@cvnrw.de 

 

Anmeldeschluss ist der 1.12.2009  

 

Das Singförderprojekt Toni 

Seit 2003 setzt sich der ChorVerband NRW mit dem „Singförderprojekt Toni“ 

konsequent für die musikalische Bildung von Kindern ein. Mit „Toni im Liedergarten – 

Singen und Musizieren in Eltern-Kind-Singgruppen“ für Kinder von 18 Mon. bis zu 3 

Jahren wurde das Singen in der Familie neu gefestigt. Kinder und Eltern erleben 1x 

wöchentlich gemeinsam Musik, lernen Musik gestalterisch umzusetzen.  

2008/2009 wurden die ersten Lehrkräfte für „Toni im Kindergarten“ ausgebildet. Das 

Angebot ist für die 4- bis 6-jährigen Kinder konzipiert und will mit anspruchsvollen 

und kreativen Unterrichtsmodellen die Fähigkeiten der Kinder entwickeln und fördern. 

Im Herbst 2009 wird erstmalig nach diesem Konzept in vielen Kindertagesstätten und 

Kindergärten in NRW gearbeitet. „Toni in der Schule“ als dritte Stufe des Projekts 

befindet sich in der Entwicklungsphase.  

Neben diesen Angeboten setzt der Verband gezielt auf die Schulung von 

Erzieherinnen und Erziehern. In den Schulungen, Lehrgängen und Workshops des 

Singförderprojektes „Toni“ werden umfangreiche Lehrgangs- und Begleitmaterialien 

(Liederbücher, CDs) vorgelegt. 

Der ChorVerband NRW als „Der Vokalverband“ in NRW gestaltet mit mehr als 

100.000 Sängerinnen und Sängern in fast 3.100 Chören einen großen Anteil der 

Gesangskultur von Nordrhein-Westfalen. Dabei ist er sich nicht nur Veranstalter 

zahlreicher vokaler Festivals, sondern engagiert sich auch überregional in 

Großveranstaltungen wie anlässlich der Initiative „Ruhr2010-Kulturhauptstadt 

Europas“. 

 


